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RmtMatt zur Laibacker Zeitung Rr. W^.
Mittwoch den 4 . September 1889.

^ r K e N N t M S . Nr.8300/ei-.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers!
Das l. l. Landes- als Preisgericht Klagen-

fürt hat über Antrag der t. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhal t der in Klagenfurt im August
l. I , ausgegebenen Broschüre «Die Sünderinnen
des Hochlandes», Novellen aus Kärntens Para«
dies von August Gugl, Vcrl in W.N., Jakobs'
thal Verlag, begründe wegen der darin enthal-
tenen Erzählungen:

Seite 21 mit der Ausschrift: «'s Herztäferl»,
beginnend: «'s Peterle in Vreiteben» und en-
det «'s Neste ist still sein»; Seite 39 mit der
Aufschrist: «Adam, wo bist du», beginnend mit
«Auf der Kirchthüre von Schiefegg> und endet
mit «hat er's nicht mehr lassen»; Seite 47 mit
der Aufschrift «Die Sennerin von Lavanthen»,
beginnend «Zeit und Weile sind ungleich» und
endend «auch andere glücklich machen»; Seite
55 mit der Aufschrift: «Der Strick deS Selbst-
mörders», beginnend «Lauf, Micherl» und endend
«beim Nanile sein»; Seite 65 mit der Ausschrift:
«Kreuziget sie», beginnend »Eine pikante Hoch«
lands-Novelle», endend «Seminar wahnsinnig
geworden»; Seite 135 mit der Aufschrift: «'s
Evcrl», beginnend «Nicht Franz, nicht», endend
«das lässt sich der Franz nicht erst lange heißen»;
Seite 153 mit der Aufschrift: «Ja die Liebe»,
beginnend mit «Schwere Gewitterwolken» und
endend «das war ihm wieder gelungen», — den
Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Sittlichkeit nach 8 516 St. G. und rücksichtlich
auch des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach K 303 St. G.

Die von der l. t. Staatsanwaltschaft verfügte
Beschlagnahme der besagten Broschüre werde nach
8 489 St. P. O. bestätiget, das Verbot der
Weiterverbrcitung werde gemäß 8 493 St. P.
O. und die Vernichtung der saisierten Exemplare
nach 8 37 des Pressgesehes ausgesprochen.

Klagenfurt am 30. August 1889.

(3614) 3—2 g . 9270.
Kundmachung.

Das hohe l. k. Ministerium des Innern hat
den Verkauf und Vertrieb des von F. L. Har»

nisch in Berlin erzeugten und als Haarregene-
rator bezeichneten Haarfärbemittels im Inlande
als gesundheitsschädlich allgemein verboten.

Dies wird infolge Erlasses des hohen t. k.
Ministeriums des Innern vom 8. August 1889,
I . 12,709, mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass Uebertreiuna/n dieses
Verbotes, insoferne dieselben nicht unter das
allgemeine Strafgesetz fallen, in Gemäßheit des
H 8derMinisterialuerordnung vom I . M a i 1866,
Nr. 54 R. G. B l . , nach der Ministerialverordnung
vom 30. September 1857. Nr. 198 R. G. Bl . ,
zu bestrafen sind.

K. l . Landesregierung für Krain.
Laibach am 20. August 1889.

(3659) Präs.Z. 3353.
Hrundbuchsfüljrerstelle

der X. Rangsclasfe bei dem l. l. Bezirksgerichte
in L e i b n i l ) , eventuell einem andern k. l . Be»
ztrksgerichte.

Gesuche b i s 16. S e p t e m b e r 1 8 8 9
an das k. l. Landesgerichts-Präsidium in Graz.

(3664) 3 - 1 Nr. 397.

Nekannlmackung.
Das Schuljahr 1889/90 beginnt am hiesigen

l. k. Staats < Obergymnasium mit dem heiligm
Geistamte

D i e n s t a g den 17. S e p t e m b e r 1 6 8 9 .

Neu eintretende Schüler haben sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
am 15. September, die diesem Gymnasium be«
reits angehörenden Schüler am 16. September
bei der Gymnasial«Direction zu melden.

Die Aufnahmsprüfung für die erste Classe
wird am 16., eventuell 17. September abgehalten
weiden.

Nach Wohnort und Familienverhältnissen
dem Gymnasium in Rudolfswert zugehörige
Schüler werdcn in Laibach nicht aufgenommen.

Laibach am 2. September 1889.
K. l. Gymnasial.Direction.

(3538) 3—3 aä Nr. 2679.
<HiefelunaS'Uusschreiöung.

Von der l. l. Vergdirection Idr ia in Krain
werden

2500 Hektoliter Weizen,
2000 » RoMN und
1000 > Mais

nach Maßgabe der nachstehenden Bedingungen
angekauft:

1.) Das Getreide muss gesund, durchaus
rein, trocken und unverdorben sein, und es muss
der Weizen circa 77 dis 78, der Roggen 71
bis 72. der Mais 75 bis 76 Kilogramm je ein
Hektoliter wiegen.

2.) Die Fruchtsorten müssen bemustert,
deren Provenienz und Alter sowie die garan-
tierte Schwere pro 1 Hektoliter angegeben sein.

3.) Die Uebernahme geschieht durch die k. l.
Materialverwaltung in I d r i a , und es kann dabei
der Lieserant entweder selbst oder durch einen
Bevollmächtigten intervenieren. I n Ermang»
lung der Gegenwart des Lieferanten oder seines
Bevollmächtigten muss jedoch der Befund der
l. k. Materialverwaltung als in jeder Hinsicht
richtig und unwidersprechlich anerkannt werde»,
ohne dass der Lieferant dagegen irgendwelche
Einwendungen erheben könnte.

4.) Körnergattungen, welche ihrer Beschaffen-
heit nach nicht vollkommen den Licfrrungs«
bedingungen und der Bemusterung entsprechen,
werdln zur Disposition des Lieferanten gestellt,
der verbunden ist, für jede zurückgestoßene Partie
anderes, gehörig qualificiertes Getreide läng-
stens im nächsten Monate in derselben Menge
und Gattung um den contractmäßigen Preis
umzuwechseln.

5.) Diejenigen, welche die ausgeschriebenen
Fruchtsorten entweder zur Gänze oder zu einem
Theile liefern wollen, haben im Erstehungsfalle
die Lieferung sogleich zu beginnen und zur Süd«
bahnstation Lo i tsch zu stellen.

6 ) Die k. l. Vergdirection behält sich nebst
der vollen freien Wahl unter den Osferenten auch

das Recht vor. bei Anbot aus " e h " " I ^
gattungen auch nur für eine Frucht" ^
bloß einen Theil derselben zum offenem" ^
anzunehmen oder nicht. . ««Nciidc!"

7.) Die Bezahlung erfolgt nach v°" ^ „ ,
richtiger Uebernahme — gegen nut e»" ^ ^
5 kr.-Marle gestempelte Factum ", ^ l . ' '
l. l . Beradirections-Cassa in I ^ i a o° ^
Bergwerls-Produclen < Verschleiß Duett'"'
in Wien ohne joden Sconto Abzug- ^^psl>

8.) Die mit einer östcrr. 50 l r . < ^ ^
marle versehenen Offerte haben uerM">' ^z
Außenaufschrist «Getreide-Offert». l"s '"

2 1. S e p t e m b e r d. I - ^ .
Schlag 3 Uhr nachmittags bei der l< - „e
direction in I d r i a einzutreffen. " ' "
werden nicht berücksichtiget.

I m Offerte ist a n z u g e b e n : „ „ . die
a) Menge und Gattung der Frucht

geliefert werden wollen; ,,acdl>>^
l.) der in Worten und Z'ff"N ""W ^ .

Preis ab Bahnstation Loitsch o»" ^
gazin I d r i a per je m m . M e t e r « M
Hektoliter; „ , l . , .,,,.^"' '

<-.) die Erklärung, dass die L,sM''U „eü
gungen ohne Beschränkung ° ' f g M
werden. Offerte ohne diese au-"
Angabe bleiben m,berücksicht'N". ^
9.) Zur Sicherstellung f'lr ^ H ^

Haltung der sämmtlichen Vert rag^"" ^ i B
ten ist dem Offerle ein wprocenM» !̂e<
nach dem Gesammtwerle der offer'"' ^ >,B
rung in Barem oder in Wertpapieren ^
Vörsencourse, separat verschlossen, "^,M!>
Sollte Erfteher die VertraWerMN' „„.
nicht zuhalten, so ist den, Aerar d ^ , , . ^ » ^
geräumt, sich für einen dadurch M , gh,>
Schaden an dem Vadium zu " g " ' ' ^ B «
dafs der Contrahent dagegen l t ' " "
machen dürfte. ssr»ch'l?1

10.) Denjenigen, welche leine s ^ ^
rung erstehen, wird das erlegte »ao" ^ s M
gesendet, der Erstcher aber von l>" ,i>oB>
gung der Lieferung verständiget "e i" ^ l ,
er mit der Lieferung sofort zu bea'" '^

Von der l . l . Vergdirection >!"
am 2l!. August 185W.

U n Z e i g e b l a t t .
(3652) 3—1 Nr. 7091.

Exec. Anleruhr-Versteigerung.
Vom k. k. Landes» als Handelsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma

Bernhard Back Söhne in Szegedin (dutch
Dr. Stör in Laibach) die executive Feil»
bietung der dem Executen Franz Berzin,
Bäckermeister in Laibach, gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und auf
40 st. geschätzten, Hiergerichts verwahrten

goldenen Auleruhr sammt Kette
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahungen. und zwar die erste auf dm

2 3. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

7. O c t o b e r 1 8 8 9 .
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags
im Landesgerichtsgebäude, Sitticherhof
Hs.-Nr. 36, mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass das Pfandstück bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
hmigswert, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen sogleich?
Bezahlung und Wegschaffimg hmtan-
gegeben werden wird.

Laibach am 24. August 1889.

^(3657) 3 — 1 Nr. 5286.

Erinnerung.
Vom k. k. Aezirlsqcrichte Adflsberg

wird dem verstorbenen Franz Cepirlo von
Kal, respective seinen unbekannten Rechts-
nachfolgern, eröffnet:

Es haben Iern i Iankovic. Jakob Stegu
von Narein, Vormund der mj. Margareth.
und Michael Iankovic von Kal gegen
Franz Cepirlo von Kal, respective seine un-
bekannten Rechtsnachfolger, die Klage 6s
prays. 13. J u l i 1889. Z. 5286. auf Er-
siyung der Realität Einlage Nr. 32 a6
Catastralgemeinde Kal Hiergerichts ein-
gebracht, und wird im ordentlichen münd-
Nchen Versahren die Taa>hung auf den

1 0 . S e p t e m b e r 1 8 8 9

vormittags 9 Uhr hiergerichls mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet.

Nachdem der Aufenthalt des Ge-
klagten unbekannt ist. wurde Herr k. k.
Notar Paul Beseljat von Adelsberg zum
Curator aä aotum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
14. J u l i 1889.

(3624) 3—1 Nr. 4103.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaflsgläu-
biger des am 29sten J u l i 1889 mit
Hinterlassung eines schriftlichen Testaments
verstorbenen Pfarrers von Retrce, Herrn

S t a n i s l a u s S r a n c .
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack werden

diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlafsenschaft des am 29. J u l i 1889
mit Hinterlassung eines schriftlichen, mit
Testament verstorbenen Pfarrers von
Ratece, Herrn Stanislaus sranc, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Alimeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche am

2 2. O c t o b e r 1 8 8 9
vormittags 9 Uhr zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über«
reichen, widrigens denselben an die Ver<
lassenschaft. wenn sie durch Bezahlung der
augemeldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anfpruch zustünde, als in-
foferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Lack am 2«. August 1889.
(3636) 3—1 Nr?20X)71.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaflsgläu
biger des am 3. M ä r z 1887 ohne Te-
stament verstorbenen J o s e f I a r c von

Zwischenwässern.
Von f. k. städt.'dl'leg. Bezirksgerichte

in Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlass'nschaft des am
3. März 1887 ohne Testament verstor-
benen Josef Iarc von Zwischenwässern
eine Forderung zu stellci, habcu, ausge-

foldert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 9
vormittags 9 Uhr Hiergerichts zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widria/ns denselben an die
Verlassenschaft. wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderung erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Laibach am 30. August 1889.

(3419) 3—2 Sf. 7304.

Oklic izvrsilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
naznanja:

Na prošnjo Roze Engelmann, omo-
žene Novak (po dr. Janezu Menein-
gerji), dovoljuje se izvrftilna dražba
Janezu Pohletu lastnih, sodno na
1992 gold., 300 gold, in 300 gold, ce-
njenih zemljišč vložna št. 264 davčne
občine Krško, vložni štev. 63 in 61
davčne občine Ravno, in «odno na
38 gold, cenjene pritikline.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

14. s e p t e m b r a
in drugi na dan

16. o k t o b r a 1 8 8 9 . 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bodo to zemljišče pri prvem rrtku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem iVJku pa tudi pod to vred-
noaljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
poaebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
lcže v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
dne 31. julija 1889.

Kundmachung. ^'B
Vom l. k. Landesgerichte " " ,tio^

bekannt gemacht, dass in der ^ l ^^akl
sache des Thomas Hafner âae> ^.^ic,
Dimnik in Laibach poto. 161^ l -' ^ a ^
den unbekannten Erben und "!^oha""
folgern des Tabulargläublger» ^ ^ P .

Vilar von Tersein Herr L ^ t o l ' ,
Advocat in Laibach, 3''" ^ s l e ^ s
aotum bestellt und diesem oel g Zay
bietungsbejcheid vom 2 7 . 3 " "
6226. zugestellt worden 'st- . M ^ ^

Laibach am 27. A u g u ^ 5 ^ A

(3403) 3 - 2 jjjščil>e

Oklic izvršilne zem«1

dražbe. ^ *
C. kr. okrajno sodišče v ^

naznanja: . tr^o^ci-
Na proSnjo Alojz»Ja .. /v8jiiJ L

Zagorja (\>o c. kr. noiafl» ^
scherji) dovoljuje se v/^J }]^° A
Alanaziju Velurazziju »* c e ^ ^
lastnega, sodno na 87 g° ^y&fi
zemljišča vložna Stev. o ^
čine Trebelno. , a draž

Za to se določujeta d V

dneva, prvi na dan ,
18. s e p t e n i b r ^

in drugi na dan fl g 9. U $
2 3. o k t o b r a I » 0

 d o p o % e

v s a k i k r a t o d l l . d o l 2 . « r ^ »v
pri tern sodiači s P r i s t a ^ m rö, f
bode to zemljiftße pn r * redn%gtj<>
za ali čez cenil veno vredn
drugem röku pa tudi posl ,, je
oddalo. . , d W

[*\^'
Dražbeni pogoji, vs> ^ftUv

posebno vsak ponudmK ^ e ^
ponudbo 10°/0 varftCine J ^ i ^
benega komisarja po | 0 " ^W
zapisnik in zemljeknjižn A
v registraturi na vpog |e

 y pWu

C k r . okrajno sodwc«
dne 1. avgusta 1889.
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" ^ I Nr. 11.156
.,:. ^cnffuuliernnl,
°"ttt efttutim Fei'lbietnng.

^tdÜa?Ä'?'""'^wege wird die

lag« q? ^"lNcit.'tt Grllndb»chz Ein-
^ H ^sU' 'd 210 drrCatastwl-
^Oitk» . .lle"freu^ mit Neibrhalt

^Anhange auf den

^ S e p t e m b e r 1 8 8 9

* «• 3941, 3952, 3996 4127
4182, 4204, 4205 in
4095.

j , O k l i c

daJe na 7 n ° k r a j n o s o d i š ( ' e v K r a n J '
Prošnjo; JG) d a s e Je dovolila na
čelniku

b^!:0Vščine «v. Jožefa po na-

na s»hi A « »)rotl J u r i J» Sušniku

(Po dr <!*2 Bepganta iz Sentjurija
<*rju i : > l h a r J O proti Mihatu Ti-

3,)p., b 0 J ^ 0 - 30 gold. c. «. c.;

l;orenji &„ J° p r o l i Luki (Jolobu na
, 1 A t ä T 8 3 8 0 l d - 4 k r ' c - ^ 'E° dr S? ^organta iz Sentjurija
^ i u i Ä P l h i l r j i ) Proti Janezu
H MJaS U K j u ; f 0 - 1 0 0 g° l d - c --^-;

•S l e '^ih ar^ r a l t a i z M a v č i č (PO(;orenhh J p r o t i J o ž e f « «orjancu
6\S a h P<*o. 1(X) gold r « c-

4 . t t Wt̂ anja
7} ilri °* 4 0° gold, c s c-

T • C S ; F l 0 r i a n * Kranja (poTrb°j S £ SSS P ; ? U Ani T i i p i»
>«vršiin ' H g o l d - c - «• c -

h * A ' hrf n i l n i c e v Ljubljani

On°VlteV i z v ^ilne dražbe ne-
. H n ,prer«ičnine:

^ n a J
4

V S n a f 2 0 « d S u h a ) c e -

Hoje r
87.8°ld-.inyloänaftt..89

< e
8 ^ C J ? 2 l 3 T, KOld-;

J na *» gold^aln11'"^

« d 4 / ° b r a 1889.1.,

Ä? aeö#^P r i- k- 0 '
i°70 ^ J ^ t a ^ 8t- 7 4 rtd T e r-C H j 1 « 7 7 gold., vtoa

«^•Jt£?Äva

> M^ S i k i in i z v l < ^

(3S39) 3—2 Si. 6143.
Oklic.

O. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja, da se je na prošnjo Blaža
Drolca izGorenjegaTuhinja(podr.Pir-
nalu) proti Pavlu Hribarju iz Gorenjega
Tuhinja v izterjanje terjatve 41 gold.
s pr. z odlokom /. dne 27. julija 1889,
šlev. 6143, dovolila izvršilna dražba
na 1737 gold, conjenega nepremak-
Ijivega posesl va vložna št. 78 zemljiške
knjige kataslralne občine (Jorenji
'Puhinj.

Za lo izvrsitev si a odrejena dva
nikn, in sicer prvi na dan

21. s e p t e m b r a
in drugi na dan

19. o k t o b r a 1889.1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tern sodifiči s pristavkom, da se bode
to posest.vo pri prvem r6ku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljteke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri I em sodižči
vpogledali.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 27. julija 1889.
(3559) 3—2 Žt. 7558, (>927, 6935, 7181,

6999, 7185, 7184.

Oglas.
Na t.ožbe:
1.) Katarine Janžekovic iz Malib

Lasč proti Matiji Gorniku od tarn za-
radi odpisa; 2.) Janeza Derganca iz
Krvavčjega Vrha proti Matiji Plutu od
tarn; 3.) Jožefa Hočevarja iz Lipovca
št.. 8 proti Štefanu Hočevarju od tarn;
4.) Janeza Črnuglja iz Bereče Vasi
St. 1 proti Niko Vujčicu iz Pilatovac,
ad 2 do 4 zaradi priposestovanja;
5.) fttefana Mainerica iz Mladic proti
.ložefu Ogulinu iz Hrezove Rebri; 6.)
Nike Prezovi<-a iz Hrasta št. 1 proti
Juretu Predovicui iz Luke in 7.) Angeli
Vujčič roj. Predovisi iz Hrasta (ad 1,
2, 5, 6, 7 po Krancu fttajerju, c. kr. no-
tarju v Metliki), act! 5 do 7 zaradi za-
staranja terjatev, določuje se ad 1 in
2 v malotnem ter ad 3 do 7 v skraj-
šanem postopku razprava na dan

28. s e p t e m b r a 1889. 1.

ter so se prepisi tožeb vsled nezna-
nega bivanja toženih in njihovih ne-
znanih dediöev vročili njim postavljenim
oskrbnikom, in sicer ad 1, 2, 5 do 7
g. Leopold Gangl-u iz Metlike, ad 3
Janezu Ivanetiöu iz Vrtače in ad 4
Marku Crnuglju iz Gabrovca.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki, dne
15. avgusta 1889.

"(3668)10 St. 7204.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
naznanja, da se je na prosnjo Antonije
Hess (po Antonu Proseniku iz Metlike)
proti Juriju Kofaltu iz Rakovca v iz-
terjanje terjatve 100 gold, s pr. z od-
lokom z dne (3. avgusta 1889, št. 7204,
dovolila izvršilna dražba na 682 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna St. 86 zemljiske knjige kata-
stralne občine Hožakovo.

Za to izvršitev odrejena sta dva
dražbena r6ka, prvi na dan

2 7. s e p t e m b r a
in drugi na dan

2 8. o k t o b r a 1 8 8 9. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem rdku le
za ali nad cenilno vrednost, pri dru-
gem pa tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih nrah pri tern sodišci
vpogledati. Umrlirntabularnim upnikom
Jožetu Franochu, Ludtnili Kapelle in
Joželi I hiring, oziroma njih neznanim
dediöem in pravnim naslednikom, po-
stavil se je g. Leopold Gangl v Metliki
za kuratorja ad actum.

G. kr. okrajno sodisče v Metliki
dne 6. avgusta 1889.

(3545) 3—2 fil. 4324.
Razglas.

Z odlokom z dne 7. junija 1889,
st. 2979, na 22. avgusta 1889 določena
prva eksekutivna dražba Jože Balan-
tovega posestva pod vložno štev. 50
katastralne občine Metnaj bila je brez-
uspešna, ter se bodevršila druga ekse-
kutivna dražba dne

1 9. s e p t e m b r a 1 8 8 9. 1.
pri podpisanem sodišči pod prejšnjimi
nasledki.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini,
dne 22. avgusta 1889.

(3524) 3—2 St. 16.619.
Oklic.

Na prošnjo Josipa Struklja, me-
sarja (po dr. Tavčarji, advokatu v
Ljubljani), vršila se bode izvrsilna
dražba zemljišča Antonu Trtniku iz
Zadvora lastnega, vložne št. 326, 225
in 330 katastralne občine Dobrunje,
cenjenega na 350 gold, dne

21. s e p t e m b r a in dne
23. o k t o b r a 1889, 1.

dopoludne ob 10. uri pri tern sodišči.
Zemljišče se bode le pri drugi

di-ažbi pod cenitveno vrednostjo oddalo.
Dražbeni pogoji, vsled katerih je

vsak ponudnik dolžan, položiti pred
ponudbo 10% varščine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek so v
tusodni registraturi na vpogled.

G. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišce v Ljubljani dne 23. julija 1889.

(3509) 3—2 St. 3158.
Oklic izvršilne zemljiščine

Aražbe.
C. kr. okrajno sodi.šče v Bistrici

naznanja:
Na prosnjo Antona Domladisa do-

voljuje se i/.vrsilna dražba Janezu
Mersniku lastnega, sodno na 1155 gold,
cenjenega zemljišča vložna st. 41 ka-
tastralne občine Kilovče.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

13. s e p t e m b r a
in drugi na dan

11. o k t o b r a 188 9. 1.,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščinev roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Bistrici
djie 15. maja 1889.
73196)lp3 t t St. 3510.
Ponovitev izvrsilne zem-

Jjiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
Na prošnjo Antona Krašovica (po

c. kr. notarji Pirnatu v Zat.ičini) do-
voljuje se izvrsilna dražba Martinu
Kastelicu lastnega, sodno na 1500 gold,
cenjenega zemljišča vložna štev. 14
katastralne občine Hudo.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, prvi na dan

12. s e p t e m b r a
in drugi na dan

10. o k t o b r a 18 8 9. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s prislavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali cez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 10. julija 1889.

(3555) 3—2 St.. 6605.
Oklic.

Na prošnjo Antonije Hes po Antonu
Proseniku iz Metlike proti Martinu
Pezdircu iz Draščic se je z odlokom z
dne 3. avgusta 1888, štev. 8029, na
9. oktobra 1888 doloöena izvrAilna
dražba zemljišč vložni St. 79 in 81
katastralne občine Draščice na dan

2 6. s e p t e m b r a 188 9. 1.
dopoludne od 11. do 12. ure s poprej-
šnjim pristavkom prestavila.

C. kr. okrajno sodiače v Metliki dne
23. julija 1889.

~(3554) 3—2 St. 6597.
Oklic.

Na prošnjo Katarine Težak, omo-
žene Ogulin iz Metlike proti Marko
Težakovi zapuščini iz Božakova se je
z odlokom z dne 14ega julija 1888,
st. 6003. na 31. avgusta in 5. oktobra
1888 določena izvrsilna dražba zem-
Ijisč vložni St.. 25 in 26 katastralne
občine Božakovo, dne

21. s e p t e m b r a in dne
19. o k t o b r a 1889.1.

dopoludne od 11. do 12. ure a poprej-
šnjim pristavkom prestarila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
23. julija 1889.

(3223) 3—2 St. 3694.

Oklic izvršilne zemljišcine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiače v Bibnici
naznanja:

Na prošnjo «Kranjske hranilnice»
(po dr. Pfelfererju v Ljubljani) dovoljuje
se izvrsilna dražba Antonu Lovšinu
lastnega, sodno na 4435 gold, cenje-
nega zemljisča vložna št. 17 katastralne
občine Dolenja Vas v Dolenji Vasi
stev. 17.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

14. s e p t e m b r a
in drugi na dan

15. o k t o b r a 1889.1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem rtfku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod lo vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leze
v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodisče v Ribnici
dne 10. julija 1889.

(3408) 3—2 St. 3891.
Oklic izvr&ilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi na-

znanja :
Na prošnjo Antona PleSnerja iz

Crnega Vrha (po Francu Rudolfu od
tarn) dovoljuje se izvrsilna dražba
Josipu Svagelju iz Loža št.49 lastnega,
sodno na 1050 gold, cenjenegazemljiftča
vložne St. 374, 375 in 376 katastralne
občine Lože vložna St. 383 katastralne
občine Goče.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 6. s e p t e m b r a
in drugi na dan

25. o k t o b r a 1889.1.,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodiači v sobi fit. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem röku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi dne
7. avgusla 1889.
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Ein oder zwei Studenten
werden bei einer soliden, im Centrum der
Stadt, in der nächsten Nähe der Schulen
wohnenden Familie, wo auch ein Ciavier
zur Verfügung stünde, unter massigen Be-
dingungen in Kost und Wohnung ge-
nommen. — Näheres in der Kirchenwaren-
Niederlage der Frau Anna Hofbauer,
Theatergasie 4. (3650) 2—1

Mehrere Hundert Raummeter geschältes

F a i a i - oder Hnnflsljeerliolz
(Rhamnus Frangula, slovenisch «krhli-
kovna», «črna leskovna», auch »kačjek» ge-
nannt) werden partienweise ab Laibaoh
zu kaufen gesuoht.

Offerte mit der Aufschrift „Faulbaum-
holz" sind an die Administration der «Lai-
bacher Zeitung» zu richten. (3660) 6—1

Kostknaben
oder (3586) 3—2

Kostmädchen
werden hei einem verehelichten, kinderlosen
Beamten gegen massiges Kostgeld In Pflege
genommen. Auf Wunsch würde den Pfleg-
lingen in den Ansangsgründen des Clavier-
spiels gratis Unterricht ertheilt werden.

Anfrage: Alter Markt Nr. 8, II. Stook.

Ein Landgut
mit Oekonomie, unmittelbar
bei Veldes, ist aus freier Hand

zu verkaufen.
Nähere Auskunft ertheilt Dr. Mo-

schč in Laibach. (3529) 3—2

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern, Küche
und Zugehör, iat vom Michaeli-Ter-
min ab zu vermieten im Vororte
Hühnerdorf Haus-Nr. 1, I. Stook.

Näheres heim Pulver-Verfechleisser dort.
(3667) 3—3

Kin pupillar sichergestellter Darlohena-
Betrag pr. 400 fl., mit 7% verzinst, in
einem belebten Markte Krains, kann sofort
mittelst Cession abgelöst werden. — An-
frage unter Chiffre „Cession" an die Ad-
ministration dieser Zeitung. (3580) 3—3

Ein Gasthaus
wird in der Stadt oder in der Nähe Laibachs
zu pachten gesuoht. (3605) 3—2

Gefällige Anträge unter „Gasthaus 29"
an die Administration d. Zeitung erbeten.

Wer liefert mir schöne
Solokrebse zum Wiederver-
kauf? — Antwort sofort mit
Preisangabe an die Meierei
St. Johann in Graz. (SGSÜ) 2-2

Zwei Gymnasial-
oder Realschüler
aus gutem Hause finden ein schönes, geräu-
miges, grosses Zimmer, ganze Verpflegung
und gewissenhafte Obsorge. Anfragen unter
der Chiffre „Pensionat" an die Admini-
stration dieser Zeitung. (3599) 2—2

^ j g waren
Federkasten, Salzfassein, Gewürz-
kasten liefert billigst dio Erzgebirgischo
Holz- u. Spielwaren-FabrikB-Nieder-
lage Franz Köhler und Sohn in Ge-
birgsneudorf, Böhmen. Preis - Courante
nur für Wiederverkäufer franco, ISMI) 4—:I

Sparcasse-Kundmachung.
Im abgelaufenen Monale August, wurden bei der krainisohen Sparcasse

von 1818 Parteien 535.888 II. — kr.
eingelegt und an 1956 Interessenten 449.698 > 01 »
rückbezahlt.

Laibach am 1. September 1889. (3fi55)

Die Direction der krainischen Sparcasse.

Institut Renn
Laibach, Herrengasse (Fürstenhof) Nr. 14, I. Stock.

Vom h. k. k Ministerium mit dem Oeffentlichkeitsrechte ausgentattot.
Die Anstalt, welche seit 1. October 1807 besteht, umfasst ein Pen-

sionat, eine aohtclasslge Mädchensohule mit Fortbildungsours
und einen Kindergarten für Knaben und Mädchen.

Das erste Semester des Schuljahres 1889/90 beginnt mit

16. September.
Programme gratis im Institute; ebendort mündliche Auskunft täglich

von 9 bis 12 Uhr vormittags. (33ß9) 6—4

Pratiiteist»
AKCMIII

Bei der General-Agentsobj^,.
einer österreichischen Vers l c* „ aus
Oesellsohaft wird ein junger x ' „„d
guter Familie, welcher der deut» t ul)j
slovenisohen Spraohe »\ u s l d gute
Schrift vorzüglich mächtig ' s t

 a006p"
Schulzeugnisse auszuweisen h£t> Qesuclie
tiert. Sechsmonatliche Probezeit. „„.
mit Zeugnis-Abschriften unter ,. ^ $ ( |

ranz - Praktikant 1889" Ä ^
postlagernd. ^ ^^^

Im Hause Rain Nr. 20 i s t e i " e

Wohnung
im III. Stook, bestehend ans»««»t'vor-
t.iell a u c h s i e b e n Z i m m e r s t " ^ o o » '
Zimmer und allen sonsligen » B ^V
litäten, von Michaeli * n

 1(| in dlC

mieten. Aussicht auf den Rain ^ e i "
Deutsche Gasse. — Ferner in» *A*

möbliertes Zimmer
nebst Vorzimmer monatlio* * esOrg;r

geben. — Näheres beim l^0])V\
daselbst. __!----—^

Nach dem übereinjg ^
Urtheile hervorragender J*j ,^U

<lie Käriitoe r

Römerqueue
Schutzmarke: K d e l W ^ sic.

ebensowohl ein ausgezeic" ^ e „ . ,
sundbrunnen bei HalH-j \ß
Blasen- und N f o ^ Ä , , |)(,
Katarrh, Heiflwkeit, »n* ., c,n
sondors der Kinder, J,vllttf»**er

Wm- hochfeine» *•?;>. ̂
voT besonderem Wohlgesc»w* ̂ n
von allen organischen unj < dlhcilen.
beschwerenden Nobenbe^" j >s.f,

llaiiptdep&l in **&•$. i.&*: I
Supan, ferner zu habe" %£#** I
ner unrl .1. Klauer, m f r ^

hei F. D o l e n z ^ ^ ^ ;

Eigene Niederlagen f% R I V RUB £ f% | | B 1A ff | | P | | Eigene Niederlagen I

Inla;ae: R. D I T n l A R IN W I E N . AuBl:nde
wien, Budapest, G r ö s s t e L a m p e n - F a b r i k in E u r o p a . Berlin, München,

Prag, Lemberg, Graz, (GregT"Cä.rLc3.et 1 8 4 O . ) Mailand, R o m , L y o " '
Triest. BBMfc\ g^j Mrt ^ W a r s c h a u , Bombay-

•SSSBBl f̂l ^̂ BSi h*l\ fllu lE^ll i l l iSl IBll sffflll KUl ^^I IB1 ̂ B ^^^^9) BsV\ ^̂ .
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Wiener Blitz-Laite 30"
Leuchtkraft 105 Kerzen.

Photom«trisch gemessen von tlon Herren
Dr. L. Weber, k. Prof. der Univors. in Brcslau.
Dr. R. Benedikt, Docent der Tcclmik in Wien.

R. Ditmar's Wiener lilitzlampc
i n t v o n n n t r s n

anzündbar, regulirbar u.auslöschbar.
Soiuieiibreiuicr \&4" u. 1&'"
altbewährtes Syst«m für Tisch-, Hängo- und

•̂  , \Vandlitiri])ori.
Wiener Blitzlampe 3 0 ' " . .——

Brillant-Meteorürenner
mit Kugel flamme

Grossen: lf/", 20"', 25'", 30'", 3f>"', 4b'"
Leuchtkr.: 31 50 70 87 138 157 Kerzen

für

Tisch- und Hängelampen, Luster,
Wandlampen, Laternen etc.

Alle

für l'otrolciiiiiliijiij«!» in reichster Auswahl. Tischlampe mit Bril'ü
— — Meteorbrenncr.

/ l l P hAVAII<lM*^ll (IA14*litIIlift* ^H ' s < ; ™'r ^ " ; ' u l l n c n . »i'-'»"'' i"1 v<ll<j;i'irt: erfundenen Metoorhrenner (mit Ku^clfliinniii'). welche sowohl im ,,'Ljtft
LUl UtÖUHUtl üll D^lU.UtUll«.. uls a U (.h oberall im Auslande einen enormen Erfolg erzielten, noch mehr zu vervollkommnen, rfeivn T^»'1'1 l h

 fl.
durchwegs zu erhöhen und die Handhabung derart zu vereinfaehen, dass dieselben (15'", 20'" und :j(>'") mich dein Aufheben der Hreimerkroiio ftT1^.)
zündet werden können, ohne den Cylinder und dio Kugel, Tulpe oder den Sohirm abnehmen zu müssen. (Siehe Zeich»11

Illustrationen und Preislisten ffl^p^ sofort gratis und franco. ^^^^

Ditmar-Lampen hält jedes renom- ̂ ^ mirte Lampengeschäft auf Lage rJ

Druck u n d V e r l a q t,on J g . v o n K l e i n n l a y r K ssed. B a m b e r « .


